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Bedienungsanleitung

Piazza Sunrain T60/T100
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PIAZZA SUNRAIN Schirme dürfen ausschließlich mit den 
vorgesehenen Bodenverankerungen aufgestellt werden. 
Bei aufkommendem Wind muss der Schirm dennoch 
unverzüglich geschlossen und mit dem Schirmband 
gesichert werden, um Beschädigungen durch Windböen 
zu vermeiden. 

LEINER übernimmt keine Haftung für Schäden, die durch 
eine Verwendung des Schirms entgegen den Anweisungen 
in der Bedienungsanleitung entstehen.

PIAZZA SUNRAIN Schirme vom Typ T60 sind für Wind-
geschwindigkeiten bis 60 km/h (Windstärke 7 Beaufort), 
Schirme vom Typ T100 für Windgeschwindigkeiten bis 
100 km/h (Windstärke 10 Beaufort) konstruiert und 
getestet worden. Bei aufkommendem Wind empfehlen wir 
dennoch, den Schirm unverzüglich zu schließen, da für 
Sturmschäden, z.B. durch herumfliegende Gegenstände, 
keine Haftung übernommen wird.
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TELESKOPSCHirM (TYP T60 / T100)
MIT HANDKURBEL

1. Schirmband lösen. 2. Kurbel in den Mast stecken, 
durch Drehen im Uhrzeigersinn 
leicht vorspannen und eventu-
ell Streben mit der Hand etwas 
anheben.

3. Die Kurbel im Uhrzeiger- 
sinn drehen und Schirm 
vollständig öffnen.

4. Kurbel gegen den Uhrzeiger-
sinn drehen.

nuTzung
  ÖFFnungSMECHaniSMEn (Typ T60 / T100)
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SCHuTzHÜLLE

1. Schirm schließen. Achten 
Sie bitte darauf, dass der 
Schirmbezug trocken ist!

2. Schirmbezug in Wellen in 
einer Richtung zusammen-
legen.

3. Schutzhülle mit Teleskop-
stange überziehen und um- 
laufenden Reißverschluss 
schließen.

4. Schirmband umlegen.

DiEBSTaHLSiCHErung

1. Mastrohr so drehen, dass 
die Bohrungen vor dem Mast 
und Adapter in einer Flucht 
liegen und dann den Siche-
rungsbolzen durchstecken.

2. Vorhängeschloss einhängen.

nuTzung
   zuBEHÖrTEiLE (SCHuTzHÜLLE, DiEBSTaHLSiCHErung, rEgEnrinnE)
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WarTung unD PFLEgE 

gestell (Windsicherheit)

PIAZZA SUNRAIN Schirme vom Typ T60 sind für Windgeschwindigkeiten bis 60 km/h (Windstärke 7 
Beaufort), Schirme vom Typ T100 für Windgeschwindigkeiten bis 100 km/h (Windstärke 10 Beau-
fort) konstruiert und getestet worden. Bei aufkommendem Wind empfehlen wir dennoch, den Schirm 
unverzüglich zu schließen, da für Sturmschäden keine Haftung übernommen wird. 
Wir weisen darauf hin, dass alle Schraubverbindungen regelmäßig auf festen Sitz zu kontrollieren 
und wenn nötig nachzuziehen sind.

Bespannung (gewebe und Beschichtung)

PIAZZA SUNRAIN Schirme sind wahlweise mit Précontraint 302, LEINER Uni Acryl oder MDT-tex 200 
bezogen. Précontraint 302, ein Produkt aus dem Hause Ferrari, ist ein 100% wasserdichtes PVC- 
Gewebe speziell für den Außeneinsatz. Bei einem Gewicht von 480 g/m² ist es schwer entflammbar 
(B1) und bietet in allen Farben den höchsten Sonnenschutzfaktor 80. Verschmutzungen können vor-
sichtig mit einem Hochdruckreiniger oder einem feuchten Tuch entfernt werden.

LEinEr uni acryl sind Sonnenschutzgewebe, die mit einem wasserabstoßenden Finish imprägniert 
wurden. Da eine Regenbeständigkeit nicht dauerhaft gegeben ist, empfiehlt es sich, mit diesem  
Gewebe bespannte Schirme bei einsetzendem Regen zu schließen, um Schäden an der Bespannung 
zu vermeiden. Verschmutzungen werden am besten trocken ausgebürstet oder mit einem farblosen 
Radiergummi entfernt. Acryltücher dürfen nicht gewaschen werden, da ansonsten die Imprägnierung 
der Tücher zerstört wird.

MDT-tex 200, ein beschichtetes Polyestergewebe mit Acrylatbeschichtung (220 g/m²), ist wasserab-
weisend (Wassersäule bis 500 mm) und benötigen keine zusätzliche Behandlung. Verschmutzungen 
können mit einem feuchten Tuch entfernt werden. Bei größeren Verunreinigungen können die Schirm-
bezüge auch abgezogen und gewaschen werden (vgl. hierzu „auf- und anbringen eines Bezuges“ 
bzw. „Waschanleitung, reinigung und Einlagerung von Bezügen“ anbei).

WarTung unD PFLEgE 

Lagerung im Winter (winterfest)

Die Schirme müssen völlig trocken sein, 
bevor sie nach Möglichkeit in einem kühlen 
und trockenem Raum waagrecht gelagert 
werden können (vgl. hierzu „Waschanlei-
tung, reinigung und Einlagerung von  
Bezügen“ anbei). Alternativ können die 
Schirme auch mit einer Schutzhülle 
versehen im Freien stehen gelassen 
werden (vgl. „zubehörteile“ anbei).

SErViCE
  WarTung, PFLEgE unD SaCHMÄngELHaFTung
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aBziEHEn EinES BEzugES

2. Aushängen der Haken an
oberen Enden der Streben.

3. Bezug nicht mit Gewalt über 
Teller ziehen, sonst reißt er ein!

auFziEHEn EinES BEzugES

1. Überziehen des Bezuges
über den Teller.

1. Lösen der Messingschrauben 
an unteren Enden der Streben.

Messing-
schraube
M10x20

2. Einhängen der Haken an
oberen Enden der Streben.

1. Abziehen des Bezuges über 
den Teller.

Messing-
schraube
M10x20

SErViCE
  auF unD anBringEn EinES BEzugES
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WaSCHEn (MDT-Tex 200) 

Vor dem Waschen müssen die oberen Haken 
der Schirmbezüge mit Kabelbindern zusam-
mengebunden werden. Dabei dürfen die 
Haken auf keinen Fall mit einem Handtuch 
abgebunden werden, da sonst im oberen 
Bereich der Schirmbezüge ein Schmutzrand 
zurückbleibt.

Das Waschen in einem Sack ist nicht not-
wendig. Die Schirmbezüge können lose in die 
Waschmaschine eingelegt werden.

Maschinenfüllung: max. 2/3

Waschmittel: leichte Seifenlauge

achtung: keine Bleichmittel, keine Flecken-
salze oder sonstige chemische Reiniger

Temperatur: max. 28° C

Trocknung: keine Maschinentrocknung,
                   nur Lufttrocknung

rEinigung 

Starke Verschmutzungen mit dem Waschmittel 
für kurze Zeit benetzen, dann mit weichem 
Tuch abreiben. Keine aggressiven Reiniger, 
wie organische Lösungsmittel, Bleichmittel 
oder Intensivreiniger etc. verwenden.

Stets Laub entfernen. Laubfarbstoffe, die 
in die Beschichtung und Faser einwandern,  
können kaum entfernt werden.

EinLagErung 

Die Einlagerung der Bezüge muss stets in 
trockenem und sauberem Zustand erfolgen, 
da Staub, Feuchtigkeit und erhöhte Tempe-
raturen die besten Voraussetzungen für die 
Bildung von Mikroorganismen (Bakterien, Pilze 
etc.) sind.

Die Exkremente (Stoffwechselprodukte) der 
Mikroorganismen enthalten Farbstoffe. Diese 
wandern ebenfalls in die Beschichtung und 
Fasern ein. Sie können nicht mehr entfernt 
werden.

Bitte beachten Sie:
Bei unsachgemäßer Pflege und Einlagerung 
können unsererseits Reklamationen nicht  
anerkannt werden.

SErViCE
 WaSCHanLEiTung (MDT-Tex 200), rEinigung, EinLagErung
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rECHTECKigEr SCHirM QuaDraTiSCHEr SCHirM

Obere Strebe „a“

Stütztrebe „a“

Lange Streben „a“

Obere Strebe „B“

Stütztrebe „b“

Mittlere Streben „B“

Obere Strebe „C“

Stütztrebe „c“

Kurze Streben „C“

Obere Strebe „a“

Stütztrebe „a“

Lange Streben „a“

Obere Strebe „a“

Stütztrebe „a“

Mittlere Streben „B“

HINWEIS: 
Bitte geben Sie Position und Anzahl der Streben an,
die ausgetauscht bzw. repariert werden sollen.

SErViCE
 auSTauSCH, rEParaTur VOn STrEBEn


